
Merkur CUP: 16 Mannschaften, ein Ziel
FUSSBALL In Polling geht es am Samstag, 30. April, um den Einzug ins Kreisfinale

grundsätzlich aus jedem
Kreisfinale die zwei besten
Teams für eines der vier Be-
zirksfinals qualifizieren, wur-
de für Spielkreise mit 13 und
weniger Mannschaften geän-
dert. Für die Top-Teams aus
den Kreisen Schongau, Gar-
misch-Partenkirchen, Bad
Tölz und Wolfratshausen ist
also einQualifikationsturnier
vorgeschaltet, das am 28.
Mai, 10 Uhr, stattfinden soll.
Die vier besten Teams daraus
sind für die Bezirksfinalrun-
de (2./3. Juli) qualifiziert. Die
neue Regel soll den mann-
schaftsstarken Kreisen (Er-
ding undMünchen Süd/West/
Nord/Ost) mehr Chancen-
gleichheit einräumen.
Bei der bis dato letztenMer-

kur-CUP-Auflage 2019 beleg-
ten der ASV Antdorf und der
ESV Penzberg die ersten Plät-
ze im Kreisfinale. Im Bezirks-
finale in Attaching spielten
beide Teams in derselben
Vorrundengruppe. Antdorf
verfehlte als Tabellendritter
das Halbfinale ebensowie der
ESV Penzberg als Vierter. Die
Antdorfer belegten in der
Endabrechnung schließlich
Rang sechs, die Penzberger
mussten sich mit Rang acht
begnügen.

Fotos einsenden
Auch bei der diesjährigen Auflage
des Merkur CUP werden wieder
die Teams präsentiert. Wir bitten
dazu die Trainer und Betreuer um
aktuelle Mannschaftsfotos in
guter Qualität und mindestens
250 dpi für die Veröffentlichung.
Am besten bilden die Spieler hier-
zu zwei oder drei Reihen (knie-
end, sitzend, stehend). Vergessen
Sie nicht den Vereinsnamen. Ger-
ne nennen Sie uns auch die Na-
men der abgebildeten Personen
(DSGVO-Einverständnis!), bei den
Erwachsenen bitte auch die Funk-
tion (Trainer, Betreuer, Jugendlei-
ter). Die Bilder werden sowohl in
der Zeitung als auch im Internet
auf www.merkurcup.de veröf-
fentlicht. Senden Sie die Fotos bit-
te per E-Mail an fotos@merkur-
cup.com.

VON PAUL HOPP

Landkreis – Das Sportgelände
des SV Polling am Jakobsee
hat schon zahlreiche denk-
würdige Partien erlebt. Der
Merkur CUP hat dort noch
nie Station gemacht – zumin-
dest verzeichnet die Statistik
für die vergangenen zwei
Jahrzehnte keine Austra-
gung. Am Samstag, 30. April,
steigt nun in Polling der Auf-
takt für den Merkur CUP im
Verbreitungsgebiet von
„Weilheimer Tagblatt“ und
„Penzberger Merkur“.
2020 und 2021 musste der

Merkur CUP, das weltweit
größte Turnier seiner Art für
E-Junioren, wegen der Coro-
na-Pandemie leider ausfallen.
Doch nun geht es wieder los.
Im ganzen Verbreitungsge-
biet des „Münchner Merkur“
und seiner Heimatzeitungen
treten Teams an. Über die
Vorrunden und die Kreisfi-
nals geht es zu den Bezirksfi-
nal-Turnieren. Das große Fi-
nale der acht besten Mann-
schaften aus dem gesamten
„Merkur-Land“ steigt am 16.
Juli im Sportpark der SpVgg
Unterhaching.
Wie gewohnt gilt beim

Merkur CUP eine Sonderre-
gel: Wer in einem Spiel drei
oder mehr Tore schießt, be-
kommt (unabhängig vom
Spielausgang) einen Extra-
Punkt. Beispiel: Team X ge-
winnt mit 5:3 gegen Team Y.
Team X bekommt somit vier
Punkte, Team Y einen Zähler.
In Polling sind die 16Mann-

schaften in vier Gruppen auf-
geteilt. Jeweils die ersten
zwei Teams qualifizieren sich
für die nächste Runde, das
Kreisfinale. Dieses steht
schon in der Woche darauf,
am Samstag, 7. Mai, auf dem
Programm. Die acht Qualifi-
kanten spielen dort die zwei
Mannschaften aus, welche
sich für das Bezirksfinale qua-
lifizieren.
Die Regel, nach der sich

Das Objekt der Begierde: die Merkur-CUP-Trophäe. Um den Pokal kämpfen in diesem
Frühjahr wieder E-Jugend-Teams aus ganz Oberbayern. FOTO: RALF RUDER

Vorrunde in Polling
Termin: Samstag, 30. April
Ort: Sportgelände Am Jakobsee in Polling. Beginn: 13 Uhr.
Gruppe A: SC Huglfing, FC Penzberg, SG Wielenbach, ASV
Eglfing.
Gruppe B: TSV Peißenberg, FC Seeshaupt, SG H.A.I., SV Polling.
Gruppe C: SV Unterhausen, SG Eberfing, SV Raisting, BSC
Oberhausen.
Gruppe D: SG Wessobrunn-H., ESV Penzberg, DJK Penzberg,
TSV Weilheim.

Die besten zwei Mannschaften jeder Gruppe qualifizieren
sich für das Kreisfinale im Verbreitungsgebiet von „Weilhei-
mer Tagblatt“ und „Penzberger Merkur“. Das Turnier findet
am Samstag, 7. Mai, statt (der Ort steht noch nicht fest) und
beginnt um 10 Uhr.

Merkur CUP 2022
Der Merkur CUP ist das welt-
weit größte Fußballturnier
seiner Art für E-Junioren.
Heuer findet – nach zwei Jah-
ren Corona-Pause – die 28.
Auflage des Wettbewerbs
statt, den der Münchner Mer-
kur und seine Heimatzeitun-
gen in Zusammenarbeit mit
dem Bayerischen Fußball-Ver-
band veranstaltet. Heuer ha-
ben sich 357 Vereine aus dem
Merkur-Verbreitungsgebiet
zur Teilnahme angemeldet.
Unterstützt wird das Turnier
von zahlreichen Sponsoren,
die Premium-Partner sind uhl-
sport als Ausrüster, Radio Ara-
bella, ESB Energie Südbayern
und CEWE. Die Vorrundentur-
niere in den Spielkreisen lau-
fen seit Anfang April. Die Vor-
runde im Kreis 6 (Schongau)
fand am 23. April in Denklin-
gen statt, das Kreisfinale der
besten acht Teams steigt am
30. April. Im Kreis 9 (Weil-
heim) wird die Vorrunde am
30. April in Polling ausgetra-
gen, das Kreisfinale ist am
Samstag, 7. Mai, angesetzt.
Die vier Bezirksfinals stehen
am 2./3. Juli an. Das große Fi-
nale der besten acht ist am
16. Juli in Unterhaching. ph
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Bayernliga-Rennen in Peißenberg
Das BMX-Team des MC Peißenberg kehrt nach der gefühlt
endlosen Pause aufgrund der Corona-Pandemie langsam
wieder zur Normalität zurück. In den vergangenen beiden
Jahren hielt der Verein zwar einige Wettbewerbe ab, Zu-
schauer waren davon allerdings ausgeschlossen. Das ist vor-
bei – am kommenden Wochenende sind Besucher an der
Strecke auf der Alten Bergehalde wieder zugelassen. Los
geht’s am morgigen Samstag, 30. April, wenn ab 14 Uhr der
erste Lauf zur südbayerischen Meisterschaft ausgetragen
wird. Weiter geht es am Sonntag, 1. Mai, mit den Läufen der
Bayernliga. Start ist um 12 Uhr. Der Eintritt ist an beiden Ta-
gen frei, für das leibliche Wohl ist laut Veranstalter „bestens
gesorgt“. SSC/FOTO: MC PEISSENBERG

FUSSBALL

B-Klasse 6
TSV Oberammergau II - ESV Penzberg II 3:2

1. ASV Habach II 19 59:13 52
2. SV Ohlstadt II 19 62:14 48
3. Benediktbeuern II 19 38:52 30
4. SV Bad Heilbrunn II 20 44:32 29
5. ESV Penzberg II 20 45:38 28
6. ASV Eglfing II 19 31:42 27
7. Oberau/Farchant II 20 35:33 26
8. Oberammergau II 20 30:43 26
9. VTA Garmisch-P. 19 43:44 25

10. Unterammergau II 18 38:35 24
11. DJK Penzberg 19 33:44 19
12. FCK Schlehdorf II 19 15:48 13
13. SC Eibsee Grainau II 19 24:59 13

B-Klasse 8
SV Igling II - SV Unterdießen II 2:2
1. SG Lechsee 19 69:7 53
2. SV Apfeldorf 19 43:17 42
3. Hohenpeißenberg II 19 46:29 33
4. SV Hohenfurch II 20 46:36 33
5. Wildsteig/Rottenb. III 20 36:30 31
6. FA D. Birkland 19 45:33 30
7. Türk Gücü Schongau 20 44:44 30
8. SV Igling II 19 28:42 21
9. SV Unterdießen II 20 33:52 20

10. S‘bruck/S‘soien II 18 28:35 19
11. TSV Steingaden II 18 24:35 18
12. FC Kosova Schongau 19 25:62 12
13. TSV Schongau II 20 18:63 10

C-Klasse 5
Freitag, 29. April
SF Bichl II - SG Söcking/Starnberg II 19:30
1. FC Seeshaupt II 10 28:13 27
2. MTV Dießen II 9 32:9 19
3. Söcking/Starnberg II 9 32:13 18
4. SV Wielenbach II 9 12:18 13
5. TSV Königsdorf II 10 17:22 12
6. SF Bichl II 8 7:27 4
7. FC Traubing 9 6:32 1
8. SSV Marnbach II zg. 0 0:0 0

C-Klasse 8
VfL Denklingen III - SV Reichling II 2:0
SV Apfeldorf II - SC Böbing II 3:2

Freitag, 29. April
TSV Burggen II - SV Reichling II 19:30
1. VfL Denklingen III 20 62:29 47
2. SV Fuchstal II 20 50:20 46
3. SG Lechsee II 19 51:28 36
4. SV Reichling II 20 42:39 31
5. SC Böbing II 19 53:38 28
6. SV Apfeldorf II 18 39:38 30
7. SV Wessobrunn II 20 41:48 27
8. TSV Bernbeuren III 19 32:47 23
9. TSV Rott/Lech II 20 35:51 23

10. TSV Ingenried II 19 43:53 21
11. TSV Burggen II 19 43:34 19
12. SV Kinsau II 18 19:42 16
13. SV Herzogsägmühle II 19 21:64 7

Kreisliga 2, Frauen
Freitag, 29. April
SV Haunshofen - TSV Königsdorf 19:30
1. SC Huglfing 11 33:3 31
2. SG Böbing-Uffing 10 32:7 24
3. SV Sachsenkam 11 35:22 21
4. TSV Gilching-A. II 9 24:9 18
5. 1. SC Gröbenzell 11 13:22 12
6. Lenggries/Gaißach 10 10:22 7
7. Bad Tölz/Wackersberg 11 9:26 7
8. TSV Königsdorf 11 8:40 6
9. SV Haunshofen 10 9:22 4

Kreisklasse, Frauen
Mittwoch, 27. April
SC Huglfing II - Bichl/ESV Penzberg 0:1
1. SG Issing/Fuchstal 9 52:9 27
2. SV Söchering 8 33:11 21
3. SG Bichl/ESV Penzberg 8 23:25 15
4. FC Penzing 9 30:34 12
5. SC Huglfing II 9 23:32 6
6. BCF Wolfratshausen II 5 9:13 6
7. SV Parsberg 7 9:28 6
8. Jahn Landsberg/Igling 9 5:32 3

Vor einem sorgenfreien Saisonfinale
FUSSBALL Bei Kreisklassist Wielenbach läuft’s derzeit wie am Schnürchen

den Moment.
Zwischen dem großen

Glück und dem Aufsteiger
steht allerdings noch ein bru-
taler Monat. Fünf Partien in
vier Wochen – sämtliche
Konkurrenten liegen in der
Tabelle hinter dem SVW.
„Wir haben alles in der eige-
nenHand“, so Enzis Einschät-
zung. Wenngleich er die Hin-
runde nicht vergessen hat,

als Wielenbach gerade gegen
die Team aus den unteren Ge-
filden ausrutschte. Die Aus-
gangslage ist jedoch eine an-
dere. „Jetzt können wir vari-
ieren und tauschen.“ Ein,
zwei Ausfälle aufzuwiegen,
ist kein großes Problem
mehr. Längst gebe ist im Trai-
ning einen Konkurrenz-
kampf. „Den brauchen wir
auch“, sagt Enzi. Mittlerweile
ist es nicht einmal unwahr-
scheinlich, dass Wielenbach
die Saison vor Uffing ab-
schließt. Und danach? Die
Frage klammern sie beim
Verein aus. Noch haben beide
Seiten nicht darüber verhan-
delt, ob esmit Kevin Enziwei-
tergeht. Doch das ist ein an-
deres Thema. ANDREAS MAYR

trauen. „Seitdem glaubt jeder
an sich. Der Sieg war umso
wichtiger, um nicht in den
Negativstrudel zu geraten“,
erklärt Enzi. In vier von fünf
Partien hat der SVW bisher
gepunktet. Die Abwehr
macht jetzt einen deutlich
stabileren Eindruck, was vor
allem ein Verdienst von Rou-
tinier Florian Krichenbauer,
34 Jahre alt, ist, der schon zu
Kreisliga-Tagen für Wielen-
bach auflief. „Der tut ver-
dammt gut, ihn muss man
hervorheben“, sagt der
Coach. Während die direkte
Gegnerschaft aus Oberau, Uf-
fing oder Schlehdorf über
Personalknappheit und man-
gelhaftes Training klagt, le-
ben sie inWielenbach gerade

Wielenbach – Gewiss ist das
nur ein Augenblick, aber ein
zugegeben sehr schöner wie
seltener: Der SV Wielenbach,
Aufsteiger aus der A-Klasse,
steht derzeit vor dem SV Uf-
fing, Absteiger aus der Kreisli-
ga und Top-Favorit a. D. Vor
der Saison hatte das doch nie-
mand glauben können. Aber
jetzt tourt der SVWgerade als
Favoritenschreck durch die
Kreisklasse mit besten Quo-
ten auf den Klassenerhalt.
Unterammergau und Eglfing
– beide aus den Top Drei – lie-
ßen zuletzt Punkte gegen die
Mannschaft von Spielertrai-
ner Kevin Enzi.Was ist da nur
passiert im vergangenen
Winter?
Kevin Enzi nimmt einen

mit auf eine kleine Zeitreise.
Zurück zum unscheinbaren
Testspiel gegen Issing im
März.Wielenbach lag hinten,
gewann aber noch 3:2 –
durch einen späten Treffer
von Oliver Weindel. Der Er-
folg hat was mit den SVW-
Fußballern angestellt. „Da
kam dieWende“, so Enzi. Die
gute Vorbereitung manifes-
tierte sich in diesem Siegtor
kurz vor Schluss. „Sie haben
gemerkt, dass sie fit sind.“
Die Wochen der Vorberei-
tung verliefen beim Aufstei-
ger nämlich, wie sich das ein
Trainer wünscht. 20 Mann
bei den Einheiten seien keine
Ausnahme mehr, sagt auch
Dominik Detert, der Kapitän
und Vorkämpfer seines
Teams. Mit einemMal ging es
Trainer Enzi wie der Nasch-
katze in der Süßwarenabtei-
lung: Er wusste gar nicht

mehr, wen er auswählen soll-
te. Wo sich in der Hinrunde
13 Mann festgespielt hatten,
drängen nun immer mehr
aufs Spielfeld. Positionen las-
sen sich variabel besetzen.
Der Spielercoach selbst kann
wieder im Mittelfeld orches-

trieren, ohne sich um die Ab-
wehr zu sorgen. „Jeder ist fit-
ter, jeder will mehr“, so Enzi.
Beim Punktspiel-Auftakt

gegen Unterammergau, den
Spitzenreiter, tauschten sie
die gute Testphase in die
wichtigste Währung eines
Sportlers ein: in Selbstver-

Der Knipser darf wieder jubeln: Lino Missel (re.) erzielte beim
1:1 gegen Eglfing seinen 14. Saisontreffer. FOTO: MAYR

Personelle
Alternativen

Ausfälle sind kein
Problem mehr

IN KÜRZE

Rhönrad
Meisterschaft
beim TSV Weilheim
Die Turnhalle der Hardt-
schule in Weilheim ist am
Samstag, 30. April, Schau-
platz der oberbayerischen
Meisterschaften im Rhön-
radturnen. Beginn derWett-
kämpfe in verschiedenen
Altersklassen ist um 11 Uhr.
Es gelten Corona-Beschrän-
kungen: Wer in die Halle
möchte, benötigt laut Aus-
schreibung einen „aktuel-
len Schnelltest“, der nicht
älter als 24 Stunden ist. Die
Turnerinnen des TSV Weil-
heim gehören im Bezirk ne-
ben den Athletinnen aus
Bad Tölz, Gilching und Haar
zu den großen Aspirantin-
nen auf Top-Plätze. ph

Fußball
G-Jugend-Turnier
für guten Zweck
Auf dem „alten Sportplatz“
in Huglfing findet am Sams-
tag, 30. April, ein Fußball-
Turnier für G-Jugend-Mann-
schaften statt. Die Spiele be-
ginnen um 14.30 Uhr. Der
Wettbewerb dient einem
guten Zweck. Alle Einnah-
men, die bei dem Turnier
erlöst werden gehen an
Hilfsorganisationen, die
sich für ukrainische Flücht-
linge einsetzen. ph
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